
 

   

DJK VBRS Eintracht Coesfeld 

04./05. Februar 2012 • Serie 2011/2012 • Nr.7 



 

2  

 

„Hallo Zusammen!“, 
ich möchte alle Leser der Handball-
post, wie auch alle anderen Zuschau-
er, hier in der Halle zum heutigen 
Spieltag begrüßen. Nachdem der letz-
te Spieltag sonntags ausgetragen wur-
de, soll heute der Ball wieder am be-
wehrten Samstag durch die Halle ge-
tragen werden. Und dazu hat der  Ter-
minplaner wieder drei interessante 
Spielbegegnungen für uns zusammen-
gestellt. 
Als Abwechslung werden heute die 
Spieler der 2ten Herren den Auftakt 
wagen. Sie müssen sich ab 14:45 Uhr 
mit dem SC Hörstel messen. Einem 
Team welches zwei Plätze unter unse-
ren Herren in der Kreisliga platziert 
ist. Das Hinspiel konnte unser heuti-
ger Gegner mit 29 – 27 für sich ent-
scheiden und vereitelte damit unserer 
Reserve den ersten Kreisligaerfolg 
nach dem Aufstieg. Jedoch schon ei-
ne Woche später war dann auch der 
erste Erfolg eingefahren. Inzwischen 
haben die Herren um Michelle zwei 
Punkte mehr eingefahren und wollen 
mit einer Revanche heute den Ab-
stand zum SC Hörstel noch ausbauen. 
Dieses sollte auch klappen denn bei 
einem Blick auf die Tabelle der Liga 
ist der Abstand zu den Abstiegsplät-
zen noch nicht so groß, dass unsere 
Herren sich keine Sorgenmehr ma-
chen dürfen. Schließlich sollte es als 
Aufsteiger Ziel sein die Klasse zu 
halten. Und bei dem angestrebten 
Sieg ist ein großer Schritt schon zu 
diesem frühen Zeitpunkt der Rück-
runde gemacht. Los Jungs, zeigt uns 

heute, dass ihr dazu in der Lage seit!! 
Sind denn auch unsere Damen in der 
Lage ihre Niederlagenserie enden zu 
lassen? Es sollte langsam Zeit wer-
den, denn nach der „verdienten“ Nie-
derlage hier in der Halle gegen Holz-
hausen, haben es die Spielerinnen um 
Tine und Andre versäumt einen beru-
higenden Vorsprung gerade auf die-
ses Team herzustellen. Somit ist es 
nur ein Punkt, der die Mannschaft 
von den Abstiegsplätzen trennt. Da 
auch in Schwitten nichts geholte wor-
den ist sollte heute ab 17:00 Uhr ge-
gen die SpVg Steinhaben ruhig mal 
wieder en Sieg eingefahren werden. 
Dieses ist umso wichtiger, da die 
kommenden Spiele auch nicht ohne 
sind. Ich würde ungern in der kom-
menden Ausgabe schon vom siegen 
müssen schreiben. Deshalb sollten 
heute Mannschaft wie auch Publikum 
alles geben, um dann so gegen 18:15 
Uhr einen Punktgewinn feiern zu 
können. 
Einen Punktgewinn möchten dann 
auch unsere Bezirksligaherren endlich 
mal wieder feiern. Vor drei Wochen, 
zum Jahresstart gegen den TV Vreden 
schien es so, als ob der Heimfluch 
beendet sei, als das verdiente Unent-
schieden am Ende auf der Anzeigen-
tafel stand. Dann folgten zwei nicht 
einkalkulierte Niederlagen in Borg-
horst und Emsdetten. Und schon ste-
hen die Herren mit einem halben Bein 
im Abstiegskampf. Sollte heute nun 
ab 19:00 Uhr gegen den TB Burg-
steinfurt weine weitere Niederlage  
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folgen, sind die angestrebten Saison-
ziele völlig über den Haufen gewor-
fen. Deshalb sollte heute wirklich 
alles gegeben werden um den An-
schluss an das Mittelfeld der Liga zu 
halten. Dabei ist mir die Spielweise 
egal, Hauptsache am Ende ist ein Tor 
mehr geworfen worden, so dass ein 
Sieg eingefahren worden ist. 
 Einen weiteren Sieg möchten morgen 
ab 15:00 Uhr auch unsere Bezirksli-
gadamen der 2ten Damen gegen HSG 
Preußen/Borussia Münster sich er-
spielen. Vor Jahresfrist gab es hier in 
der Halle gegen dieses Gegner ein 
sehr blamables 12 : 13 und es deutet 
viel darauf hin, das unsere  
 Damen den Klassenerhalt nicht mehr 
schaffen könnten. Dieses haben sie 
dann doch erreicht und in dieser 
Spielzeit spielen die Damen im vor-
deren Drittel der Liga mit. Mit einem 
weitern Sieg bleibt der vierte Platz in 
Reichweite. 
Manchmal sind die Terminplaner in 
Ihrer Planung aber auch engstirnig. 
Denn morgen Abend muss „Die Drit-
te“ Herren nach Hörstel reisen. Viel-
leicht könnten so lange Auswärtsspiel 
in Zukunft besser koordiniert werden 
um aus wirtschaftlichen Aspekten 
Kosten sparen zu können. Daran 
denkt aber eigentlich niemand. Den-
noch möchten die Herren 3 mit einem 
Sieg den Anschluss an den Vorletzten 
Platz halten zu können. Schließlich 
gilt es, nicht als schlechteste männli-
che Seniorenmannschaft im Hand-
ballkreis zu gelten. Wenn es so aus-

geht wie im Hinspiel darf auf einen 
Sieg gehofft werden. 
Wer heute schon mit den Spielern der 
3ten Herren über die Siegeschancen 
diskutieren möchte, kann es an der 
Cafeteria, denn diese bestücken heute 
den Verkaufstand und stehen auch 
hinter der Theke. Mit dem Begrü-
ßungsspruch der 3. Herren möchte ich 
heute die Einleitung beenden: 
„Wo ist Sport am Schönsten? – An 
der Theke!“  In diesem Sinne also, 
 
euer Handballpostredakteur 
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4  

DJK/VBRS Coesfeld - SpVg 
Steinhagen 

 
In der Rückrunde muss der Knoten 
platzen ! 
Nach der völlig unnötigen Heimnie-
derlage gegen Holzhausen konnten 
wir auch in Schwitten, trotz erhebli-
cher Leisterungssteigerung, keine 
Punkte auf unserem Konto verbuchen. 
Unser Fazit für die Hinrunde fällt da-
her recht kurz aus. 8 Pluspunkte sind 
definitiv zu wenig, wir haben es ver-
säumt uns frühzeitig aus der Gefah-
renzone abzusetzen. Wir wollen und 
müssen die guten Ansätze im Spiel 
mal über mind. 45 min abrufen. Wir 
werden in jedem der 12 Endspiele, 
egal gegen welchen Gegner, alles ver-
suchen uns aus dieser Situation zu 
befreien. Unsere Fans waren fantas-
tisch !! 
Im heutigen Heimspiel gegen den Ta-
bellenfünften aus Steinhagen gilt es 
nicht wieder so früh so hoch in Rück-
stand zu geraten, das wie man in der 
Vergangenheit gesehen hat, die 
Mannschaft doch stark verunsichert. 
Im Hinspiel waren wir nicht so 
weit weg davon die Punkte mit nach 
Coesfeld zu nehmen, doch wir schei-
terten in diesem Spiel an der äu-
ßerst schlechten Chancenauswertung. 
Wir wollen heute aus einer ganz kom-
pakten und aggressiven Deckung mit 
viel Tempo unsere Gäste aus Steinha-
gen unter Druck setzen. Wichtig ist 
das wir unsere Chancen konsequent 
ausnutzen und lange im Spiel bleiben. 

Am Einsatz und Kampf unserer Sie-
ben wird es heute sicherlich nicht 
scheitern. 
Obwohl es eigentlich überflüssig ist 
es zu erwähnen: Heute brauchen 
wir für einen guten Start in die 
Rückrunde: Die besten Fans der 
Liga.      
Andre, Tine, 1. Damen   

1. Damen: Oberliga 

 Oberliga Damen 
präsentiert von 

Pl. Mannschaft Tore Punkte 

1 HSG Menden/Lendring 410:322 22:4 

2 TSV Hahlen 390:306 22:4 

3 SC DJK Everswinkel 318:293 18:8 

4 TuS Nettelstedt 397:357 17:9 

5 SpVg. Steinhagen 375:343 16:10 

6 ASC 09 Dortmund 348:355 14:12 

7 TV Schwitten 373:367 12:14 

8 SV Teutonia Riemke 337:341 11:15 

9 DJK/VBRS Coesfeld 336:374 8:16 

10 HSE Hamm  335:371 8:18 

11 FC Vorwärts Wettringen 330:369 8:18 

12 VfB Holzhausen 278:346 7:19 

13 Königsborner SV 317:400 5:21 
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Wen es interessiert, hier die Berichte 
zu den beiden letzten Spielen: 
Dem VfB Holzhausen gelang in der 
Frauen-Oberliga ein wichtiger Aus-
wärtserfolg in Coesfeld. DJK Coes-
feld - VfB Holzhausen 28:31: Die Gäste 
fanden erst nach einem 0:3-Rückstand 
wirklich ins Spiel. Nach einer Viertel-
stunde gelang der 6:6-Ausgleich, beim 
11:7 erstmals eine deutliche Führung. Der 
glänzende Start in die zweite Hälfte ver-
schaffte den Mühlenkreislerinnen dann 
sogar einen 21:14-Vorsprung (41.). Aber 
die DJK gab sich noch nicht geschlagen, 
war beim 25:26 und 28:29 war wieder 
dran. "Hätte Coesfeld den Ausgleich ge-
schafft, wäre das Spiel vielleicht ge-
kippt", räumte VfB-Trainer Axel Kliver 
ein. Aber seine Schützlinge warteten im 
Angriff clever und diszipliniert auf ihre 
Chance. Den eingewechselten Miriam 
Stübber und Verena Franke gelangen 
wichtige Tore. (Mindener Tageblatt) 
Wiemann und Pieper treiben 
„Schnitten“ zum Heimsieg      
Für die Handballerinnen des TV Menden-
Schwitten sieht die Oberliga-Welt wieder 
freundlicher aus. Gestern gewannen die 
Schützlinge von Tihomir Knez mit 34:29 
(18:13) gegen die DJK Coesfeld und fes-
tigten den Anschluss ans Mittelfeld der 
Tabelle. Doch der Erfolg gegen die Da-

men aus dem Münsterland hätte weitaus 
entspannter sein können. Die Schwitten-
Schnitten strapazierten das Nervenkos-
tüm ihres Anhangs und das eigene mehr 
als nötig. Die erste Hälfte nahm aller-
dings zunächst den gewünschten Verlauf. 
Jana Höhm traf in der sechsten Minute 
zum 4:1 gegen einen scheinbar überfor-
derten Gegner. Und als Julia Pieper den 
Vorsprung sogar auf 11:4 ausgebaut hat-
te, schien eigentlich klar, wer die 
Kreissporthalle als Sieger verlassen wür-
de. Doch die heimischen Ballwerferinnen 
holten die Gäste immer wieder ins Spiel 
zurück. Überhastete Torwürfe, leichtferti-
ge Ballverluste ließen Coesfeld bis zur 
22. Minute auf zwei Tore herankommen 
(12:10). Den Gästen fehlte aber die indi-
viduelle Klasse, um die Partie zu ihren 
Gunsten zu drehen. So konnten die Gast-
geberinnen ihre Schwächephase überwin-
den und bis zur Pause wieder auf fünf 
Tore davonziehen. Nach dem Seiten-
wechsel das unveränderte Bild: Die TVS-
Damen bestimmten das Geschehen – Kati 
Wiemann traf in der 41. Minute zum 
26:20. Die Knez-Schützlinge hielten so-
mit alle Trümpfe für den Sieg in der 
Hand. Allerdings gaben sich die Gäste 
aus dem Münsterland noch lange nicht 
geschlagen. Mit sehr aggressiver De-
ckung sorgte man für viele Fehler im 
Schwittener Spiel. Und da der TVS im 
Angriff weitere Fahrkarten produzierte, 
schmolz der Vorsprung bis zur 49. Minu-
te wieder auf zwei Tore zusammen 
(27:25). Doch die Schwitten-Schnit-ten 
zeigten Moral und zogen sich aus ich-rem 
zwischenzeitlichen Tief wieder heraus. 
Angetrieben von ihren besten Torschüt-
zinnen, Kati Wiemann und Julia Pieper, 
bog man in der Schlussphase endgültig 
auf die Siegesstraße ein. Westfalenpost) 

1. Damen: Oberliga 
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DJK/VBRS Coesfeld - TB 
Burgsteinfurt 

 
Neues Jahr, neues Glück? 
Bisher leider nicht, aber lest 
selbst… 

DJK/VBRS Coesfeld – TV Vreden 
(27:27) 

In den vergangenen Jahren war gegen 
den TV Vreden nicht viel zu holen für 
uns. Die Vredener sind eine schwer 
zu spielende Truppe, die im Grunde 
sehr ausgeglichen besetzt ist. Doch in 
diesem Spiel zum Auftakt in das 
Handballjahr 2012 erwischten wir 
zunächst einen guten Start und es sah 

so aus, als würde der TV dieses Mal 
nicht die erwartet hohe Hürde wer-
den. Doch so einfach machten es uns 
die Gäste dann doch nicht. Über ihren 
robusten Rückraum sowie die treffsi-
cheren Außen gestalteten sie das 
Spiel nach einigen Minuten wieder 
offen, sodass sich zunächst kein 
Team so recht absetzen konnte. Dann 
aber spielten die Vredener ihre An-
griffe immer länger aus und ver-
schleppten das Tempo. Wir versuch-
ten wie immer, über hohes Tempo 
erfolgreich zu sein, was uns aber 
nicht immer gelang, da wir ein ums 
andere Mal am Torhüter der Gäste 
scheiterten. Daher mussten wir dann 
doch noch in einen 3-Tore-Rückstand  
zur Halbzeit einwilligen; die Seiten 
wurden beim Stand von 12:15 ge- 

1. Herren: Bezirksliga 
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wechselt. Auch in der zweiten Hälfte 
fanden wir nicht so recht den Faden 
der ersten Minuten wieder. Der TV 
spielte seinen Streifen routiniert und 
ruhig herunter und hätte so beinahe 
auch die nächsten beiden Punkte aus 
unserer Halle entführt. Doch kurz vor 
Schluss konnten wir das Blatt noch-
mals wenden und lagen knapp vorn. 
Als wir dann in einfacher Unterzahl 
eine weitere Zweiminuten-Strafe so-
wie einen Siebenmeter gegen uns ge-
pfiffen bekamen, bot sich den Gästen 
die große Chance mehr oder weniger 
mit dem Schlusspfiff doch noch aus-
zugleichen. Diesen Strafwurf konnte 
Christopher leider nicht parieren – 
alle Mühen waren also leider vergeb-

lich und mehr als ein Remis war nicht 
mehr drin. 

Mit diesem 27:27-Unentschieden tre-
ten beide Mannschaften auf der Stel-
le, auch wenn die Vredener die besse-
re Ausgangslage haben und sich nach 
wie vor nach oben orientieren kön-
nen. Ein kleiner Aufwärtstrend war in 
diesem ersten Spiel im neuen Jahr 
zwar zu erkennen, aber der absolute 
Wille, das Spiel gewinnen zu wollen 
– den haben wir leider noch vermis-
sen lassen. 

TV Borghorst – DJK/VBRS 
Coesfeld (29:27)  

Der erste Sieg in 2012 sollte her, ganz 
klar. Dafür hätte uns der TV Borg-
horst eigentlich gerade recht kommen 
können. Denn die Mannschaft, die 
vom ehemaligen DJK-Coach Horst 
Cielejewski trainiert wird, spielt der-
zeit keine herausragende Rolle in der 
Bezirksliga. 

Was wir allerdings auf dem harzfrei-
en Borghorster Parkett abgeliefert 
haben – dafür fehlen mir nach wie vor 
fast die Worte. Ich habe keine Ah-
nung, ob wir das Spiel zu überheblich 
angegangen sind oder einfach mit 
dem nicht klebenden Spielgerät nicht 
klargekommen sind. Allein die Bilanz 
von sechs verworfenen Siebenmetern 
(!!!!!) – das ist mit Überheblichkeit 
oder Unvermögen schon nicht mehr 
zu erklären.  

1. Herren: Bezirksliga 

Bezirksliga Herren 
Pl. Mannschaft Tore Punkte 

1 SG Sendenhorst 421:349 27:1 

2 DJK Eintracht Hiltrup 447:413 21:7 

3 TV Jahn Rheine 409:384 19:9 

4 TV Vreden 413:387 18:10 

5 HSC Gronau 02 419:382 16:12 

6 SC Münster 08 430:396 16:12 

7 HSG Ascheberg/Drenst 416:411 13:15 

8 TV Emsdetten 3 408:428 13:15 

9 DJK/VBRS Coesfeld 397:382 12:16 

10 ASV Senden II 362:404 11:17 

11 TB Burgsteinfurt 387:425 10:18 

12 TV Borghorst 402:433 9:19 

13 SV SW Havixbeck 365:417 7:21 

14 VfL Ahaus 351:416 4:24 
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Einen keinesfalls überragenden Tor-
hüter damit auch noch zum Helden zu 
machen, das liegt uns in dieser Saison 
anscheinend. Denn es war nicht das 
erste Mal, dass wir allzu viele beste 
Gelegenheiten liegen ließen. Ob es 
die Strafwürfe waren, bei denen sich 
fast jeder mal erfolglos versuchte o-
der ob es die Rückraumspieler waren, 
der sich mehrfach im Eins-gegen-
Eins durchsetzten, dann aber den Ball 
nicht im Tor unterbrachten – diese 
mehr als überflüssige Niederlage hat-
te mehrere Gründe. Zum Beispiel 
auch eine Deckung, die über 45 Mi-
nuten vergeblich versucht, einen über 
2m großen Rückraum-Spieler 
„einfach so“ zu blocken anstatt ihn 
körperlich zu attackieren. So etwas ist 

leider nicht bezirksligatauglich.  Und 
ob es förderlich ist, innerhalb der ers-
ten 30 Minuten eine rote Karte 
„abzustauben“, die vor allem wegen 
undisziplinierter Meckerei erst zur 
roten Karte wurde (von Schiedsrich-
tern, die allerdings auch wenig Frei-
raum ließen) oder bis kurz vor der 
Abfahrt zum Spiel noch aktiv Fußball 
zu spielen – das alles sei an dieser 
Stelle mal in Frage gestellt. Es lässt 
sich von diesem Spiel auch weder 
etwas beschönigen noch irgendetwas 
Positives festhalten. Diese Leistung 
war einfach nur grottenschlecht. Eine 
29:27-Niederlage und zwei weitere 
Minuspunkte nahmen wir aus Borg-
horst mit nach Hause. 

1. Herren: Bezirksliga 
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1. Herren: Bezirksliga 
Wenn wir so weitermachen, dann 
schlittern wir geradewegs in Richtung 
Abstiegszone. Und dort hat uns wohl 
keiner – am wenigsten wir selbst – 
erwartet. Das entspricht auch auf kei-
nen Fall unserem Anspruch und unse-
rem Potenzial. Nur bringt es wenig, 
wenn wir unser Potenzial nicht bün-
deln, sondern jeder für sich spielt. Es 
ist ganz klar ein Umdenken in der 
Mannschaft nötig, um möglichst 
schnell wieder in die Erfolgsspur zu 
kommen. Wir werden sehen, was wir 
in Emsdetten auf die Platte bringen.  

TV Emsdetten III – DJK/VBRS 
Coesfeld (38:31) 

Wer gedacht hatte, das Spiel in Borg-
horst sei schon der Tiefpunkt dieser 
verkorksten Saison, der rieb sich in 
Emsdetten sicherlich verwundert die 
Augen. Denn wir hatten nicht etwa 
den Negativtrend der letzten Wochen 
gestoppt oder generell gut gespielt – 
nein, im Gegenteil. Mit 38:31 beka-
men wir eine Klatsche verpasst, die 
die Fragezeichen immer größer wer-
den lässt. 

Auch wenn es während der 60 Minu-
ten nicht immer so deutlich aussah, es 
ist momentan mehr als nur der Wurm 
drin. Wenn wir spielen, steht da kein 
Team auf dem Parkett, sondern nur 
sieben Einzelspieler. Und so kann 
man auch in der Bezirksliga kein 
Spiel gewinnen; schon gar nicht ge-
gen eine so abgeklärte und technisch 

gut ausgebildete Truppe wie den 
TVE. Wie schon im Hinspiel gegen 
die Dettener gelang es uns überhaupt 
nicht, die Achse Mittelmann-
Kreisläufer am erfolgreichen Zusam-
menspiel zu hindern. Unsere Deckung 
glich einem Hühnerhaufen, bedingt 
dadurch, dass keiner seinen Neben-
mann unterstützt hat. Das macht es 
jeder Angriffsreihe natürlich leicht, 
die eh schon vorhandenen Lücken zu 
finden, zu vergrößern und zum Torer-
folg zu nutzen. Auch wenn wir im-
merhin zu Beginn der zweiten Hälfte 
gekämpft haben und mit einfachen 
Mitteln zum zwischenzeitlichen 20:22 
aus unserer Sicht kamen – dieses 
Aufbäumen hielt leider nicht lange 
an. Dank einiger dummer Ballverluste 
vor und nach dem Seitenwechsel 
konnten die Gastgeber, die wahrlich 
nicht für ihr Tempospiel bekannt 
sind, immer wieder per Gegenstoß 
einnetzen. So eine Einladung nimmt 
ja schließlich jeder Gegner gerne an. 

Tja, 38:31 zu verlieren gegen einen 
Gegner, der in der Tabelle nun auch 
noch an uns vorbeigezogen ist, 
spricht eine deutliche Sprache. Die 
Abstiegsplätze rücken näher, zumal 
die Teams von unten, wie z.B. Havix-
beck, nun anfangen regelmäßig zu 
punkten. Allerspätestens jetzt müssen 
unsere Saisonziele nach unten korri-
giert werden. 

Es kann und MUSS jetzt alles über 
das TEAM gehen. Wer jetzt noch  



 

10  

allein für sich spielt, der ist wohl fehl 
am Platze. Und wenn unser bisheri-
ges, neues Prunkstück – die Deckung 
– nicht wieder anfängt, miteinander 
und füreinander zu arbeiten, dann 
wird es im kommenden Heimspiel 
gegen den TB Burgsteinfurt alles an-
dere als leicht. 

 

Das erwartet uns heute… 

DJK/VBRS Coesfeld – TB Burg-
steinfurt 

Der TBB, der heute zu Gast ist, ist 
eine der wenigen Mannschaften, die 
noch unter uns in der Tabelle stehen. 
Die Marschroute ist damit klar – das 
soll unter allen Umständen so blei-
ben. 

Ähnlich wie der TVE im vergangenen 
Spiel verfügt der TB über eine starke 
Achse aus Rückraumspieler und 
Kreisläufer. Spielerisch zählt der 
TBB sicher nicht zu den stärksten 
Teams, aber wir müssen uns auf eine 
kampfstarke Truppe einstellen, die 
keine Geschenke verteilen will und 
wird. Im Hinspiel haben wir uns lan-
ge Zeit sehr schwer getan, am Ende 
aber doch kühlen Kopf bewahrt und 
einen knappen Auswärtssieg gelan-

det. In unserer momentanen Verfas-
sung sollten wir es allerdings vermei-
den, das Spiel knapp zu gestalten und 
ein Nervenspiel zu riskieren. 

Sofern es in den Kopf jedes Einzel-
nen vordringt, dass wir dringend 
punkten müssen und wir uns endlich 
wieder auf unsere Stärken besinnen, 
sollte ein Sieg nicht unrealistisch 
sein. Andernfalls aber wird es ganz 
schwer. Dieses Spiel ist ein Vier-
Punkte-Spiel – das sollte sich jeder 
klarmachen. Normalweise bedarf es 
keiner zusätzlichen Motivation. Wir 
können deutlich mehr als wir zuletzt 
gezeigt haben – das wieder zu bewei-
sen hat heute oberste Priorität. Fehlen 
wird uns heute leider Marcus Wesse-
ler, der beruflich verhindert ist.  

Wir hoffen, dass ihr uns trotz der zu-
letzt schwachen Leistungen heute den 
Rücken stärkt. Wir wollen und wer-
den alles geben und am Ende hoffent-
lich zwei ganz, ganz wichtige Punkte 
einfahren. 

In diesem Sinne, wir sehen uns auf 
der Platte! 

 

Eure Erste Herrenmann-
schaft 

1. Herren: Bezirksliga 



 

11  

1. Herren: Bezirksliga: Rosarote Berichterstattung der Gegner 

Nervenstärke des TV 
TV Vredens Routinier Markus Lösing 
bewies in der Schlussminute des 
Gastspiels seiner Mannschaft am 
Sonntag bei der DJK Coesfeld starke 
Nerven, als er den Starfwurf zum 
27:27-Ausgleich verwertete. "Der 
Punktgewinn geht nach dem offenen 
Schlagabtausch der beiden Team völ-
lig in Ordnung", urteilte TV-
Spielertrainer Frank Steinkamp nach 
der intensiv geführten Partie. 
Die hatte allerdings aus Sicht der 
Vredener zunächst eher einer verlän-
gerten Winterpause geähnelt: Nur 
zögerlich kam der TV in Schwung. 
Und so mussten die beiden Torhüter 
Max Ramerseder und Mathias 
Terhöst ihr ganzes Können abrufen, 
um ihre Mannschaft vor einem Rück-
stand zu bewahren. Einmal den Lauf 
gefunden, setzten sich die Vredener 
gut in Szene - die Treffsicherheit aber 
blieb noch auf der Strecke. 
Und deswegen geriet das Gästeteam 
im zweiten Durchgang mit 20:23 in 
Rückstand - in einer Auszeit wurde 
an die Möglichkeiten appelliert. Mit 
der Folge, dass der TV den verloren 
gegangenen Boden gutmachte - und 
Markus Lösing am Ende zum 27:27 
ausholte. (Münsterland Zeitung) 
 
Das Punktekonto des TVB 
wächst wieder 
Die Handballwelt des TV Borghorst 
sieht wieder ein klein wenig besser 
aus. Nicht dass eine Welle an Anmel-
dungen für die I. Mannschaft über 

den TVB hereingebrochen ist, aber 
das Team von Trainer Horst Ciele-
jewski hat mal wieder Punkte geholt 
und gegen DJK Eintracht Coesfeld 
mit 29:27 (16:14) gewonnen. Coes-
feld ist eine Mannschaft, die mit spie-
lerischen Mitteln und mit Tempo zum 
Erfolg zu kommen versucht. Das liegt 
den Borghorster Handballern, die 
zwar zunächst ins Hintertreffen gera-
ten waren, sich dann aber fingen und 
die Angriffe, die aus Coesfelds zwei-
ter Welle resultierten, gut wegsteck-
ten. Außerdem hatte der TVB das 
Glück, dass auch bei anderen Verei-
nen ab und zu mal der ein oder andere 
fehlt. Cielejewski: „Der etatmäßige 
Halblinke war bei Coesfeld nicht da-
bei.“ Soll heißen, dass damit ein guter 
Schütze fehlte. Zudem hatte auf 
Borghorster Seite Christian Edeling 
einen guten Tag und „eine gute Quo-
te“, wie der Coach es ausdrückte. 
In Halbzeit zwei jedoch hatten die 
Gastgeber einen kurzen Durchhänger, 
den Coesfeld direkt ausnutzte. Nach 
33. Minuten stand es 17:17, und das 
trotz Überzahl. Fünf Minuten vor 
dem Ende stand es sogar 25:26 gegen 
den TVB, doch als Maxi Göcke einen 
Siebenmeter hielt und Lukas Antfang 
den Ausgleich machte, sah die Welt 
des TVB wieder besser aus. Ein Kon-
ter über Döbber, dann noch einmal 
Überzahl auf der linken Seite mit dem 
29. Treffer - da war der Sieg perfekt 
und die ersten beiden Punkte im neu-
en Jahr im Sack. Umso wichtiger, da 
auch Havixbeck gewonnen hat. 
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1. Herren: Bezirksliga 
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Hallo zusammen, 
wir leben noch und wir spielen und 
spielen und spielen….! Unsere Saison 
verlief bisher sehr erfolgreich. Mit 2 
Heimsiegen und 5 Auswärtssiegen – 3 
davon in Folge – und lediglich 2 Heim-
niederlagen finden wir uns mit 1 Punkt 
Rückstand zu unserem „alten“ Trainer 
(Bernd, jetzt Wettringen 4) auf Platz  3  
in der Tabelle wieder. Wir werden na-
türlich alles versuchen, diese sehr kon-
stante Arbeit weiterzuführen, dafür 
sorgt schon unser Trainer ☺.  
Wer mal zuschauen möchte was eine 3. 
Damenmannschaft so alles kann (oder 
auch  nicht ☺) ist bei unseren Heim-
spielen herzlich willkommen. Die 
nächsten Termine sind: 5.2. um 15:15 -
--3.3. um 16 Uhr jeweils in Halle 1 am 
Schulzentrum. 
 
Eure 3.  Damen 

3. Damen: Kreisklasse 

Kupferstraße 2 

48653 Coesfeld 

02541/922622 

Kreisklasse Damen 

Pl. Mannschaft Tore Punkte 

1 TV Borghorst 2 224:129 22:0 

2 FC Vorwärts Wettringen 4 181:135 18:4 

3 DJK VBRS Coesfeld 179:125 17:5 

4 HSC Rhade 99 199:146 15:7 

5 TV Jahn Rheine 2 193:175 12:10 

6 SuS Neuenkirchen 2 147:137 9:11 

7 SC Hörstel 2 146:146 9:12 

8 SV Borussia Darup 1 188:171 8:14 

9 1. HC Ibbenbüren 3 134:175 4:14 

10 SuS Legden 134:194 2:16 

11 SV Borussia Darup 2 102:294 0:22 
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mC Jugend 
Hallo an alle,  
heute meldet sich mal die männliche 
C Jugend. Nachdem wir nun seit Sai-
sonbeginn einen neuen Trainer haben, 
sind wir mit unserer bisher erbrachten 
Leistung sehr zufrieden. 
Leider sind wir in unsere Saison mit 
einigen Niederlagen gestartet , aber 
dann bekamen wir unsere ersten 2 
Punkte am grünen Tisch. Das war 
zwar schön und gut, aber wir wollten 
unbedingt auch einen „Arbeitssieg“. 
Dieses gelang uns dann sogar Aus-
wärts bei Arminia Ochtrup.  
Dieser Sieg wurde von unserem Trai-
ner Michael mit einem gemeinsamen 
Besuch in einem sehr bekannten Im-
biss belohnt. 
Die Winterpause hat uns dann leider 
wieder ein wenig aus der Übung ge-

bracht, aber durch das kontinuierliche 
Training haben wir uns neue Spielan-
teile erarbeitet. Diese Trainingsarbeit 
brachte uns einen sensationellen  33 -
13 Erfolg über HSC Gronau 2. 
Bei unserem nächsten Spiel am 5.2. 
um 10:15 in Halle 1 sind wir wieder 
auf Sieg aus. Über eine zahlreiche 
Unterstützung würden wir uns sehr 
freuen. 
An dieser Stelle mal ein „Danke“ an 
die w C Jugend, die uns häufig bei 
den Heimspielen zuschaut und unter-
stützt. Des Weiteren sind sie jede 
Woche auf ´s neue bereit im Training 
mit bzw. gegen uns zu spielen. Ach 
ja, wer Lust hat mit uns zu spielen 
kann sich bei Michael melden, oder 
einfach mittwochs um 17 Uhr in Hal-
le 2 zum Training kommen. 

Stehend: Peter Sühling, Justus Ameling, Jan Kösters, Jan-Dominik Hempel, Lukas 
Terbeck, Tom Hommel, Jakob Müller, Kniend: Max Huesker, Sven Krause, Dorian 
Schmeing; es fehlt: Alexander Huesker 
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DJK/VBRS Coesfeld - HSG 
Preußen/Borussia Münster 

 
Zunächst einmal einen Rückblick auf 
unser letztes Spiel hier in der Halle: 
DJK/VBRS Coesfeld – FC Vorw. 
Wettringen 3 

Am Samstag traf die zweite Damen-
mannschaft in ihrem ersten Rückrun-
denspiel auf Wettringen. Das Hin-
spiel ging im September zugunsten 
Wettringens mit 19:14 aus, eine Nie-
derlage, die Coesfeld schon damals 
hätte verhindern können. So war die 
Motivation groß, das Rückspiel für 
sich zu entscheiden, da Wettringen 
laut Tabelle eigentlich nicht Coes-
felds stärksten Gegner darstellt. Das 
Selbstbewusstsein war noch gestärkt 

vom letzten Spiel, in dem sich die 
Zweite mit 27:24 gegen Nordwalde 
durchsetzte. Wahrscheinlich waren 
die Spielerinnen etwas zu optimis-
tisch und nahmen das Spiel auf die 
leichte Schulter: Das Spiel begann 
zwar gut und mit den ersten Treffern 
von Anja, Verena und Pöppi  ging 
Coesfeld in den Vorsprung mit 3:1 
Toren.  
Doch dann drehte sich das Spiel, in 
dem beide Mannschaften immer wie-
der nachlegen konnten. In der ganzen 
Spielzeit kam es zu keinem höheren 
Unterschied als 2 Tore. Der Optimis-
mus der Coesfelder Damen war wohl 
etwas zu groß gewesen und so zeig-
ten sie nicht ihre Bestleistung. Es fiel 
schwer, Druck aufzubauen und einige 
Chancen wurden durch Unkonzent-
riertheit nicht ausgenutzt.  
Mit einem sehr knappen Vorsprung 
von 10:9 ging es etwas frustriert in 
die Pause. Doch nachdem alle ver-
schnauft hatten, ging es mit Kampf-
willen in die zweite Hälfte, die sich 
auf dem Spielfeld allerdings nicht so 
deutlich zeigte, wie Trainer Jens Pit-
linsky es sich gewünscht hätte.  
Wettringen konnte den Anschluss 
halten, was vermutlich vor allem an 
ihrer guten Torfrau lag, die es 
verstand, die Bälle herauszufischen.  
Heike stand auf der anderen Seite 
aber auch fest in Coesfelds Abwehr 
und verhinderte so manche Pässe an 
den Kreis. Pia zeigte ebenfalls starke 
Paraden im Tor, sodass Coesfeld 

2. Damen: Bezirksliga 

Bezirksliga Damen/Abschlusstabelle 

Pl. Mannschaft Tore Punkte 

1 SpVg Ibbenbüren 08 357:219 22:2 

2 TuS Recke 327:230 21:3 

3 DJK Sparta Münster 293:223 19:5 

4 DJK VBRS Coesfeld 234:247 14:10 

5 SV Adler Münster 276:274 13:11 

6 SC Nordwalde 297:288 11:13 

7 DHG Ammeloe/Ellewick 298:305 10:14 

8 HSG Ascheberg/Dren.  243:279 9:15 

9 Vorwärts Wettringen III 222:261 8:16 

10 HSG Preußen/Bor. MS 209:243 8:18 

11 SC Münster 08 244:305 6:18 

12 TV Emsdetten 180:306 3:21 
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meist mit einem Tor in Vorsprung 
blieb. Im Angriff holte Janine mehre-
re 7-Meter raus, die sie selbst oder 
Anja im Tor versenkten.  
Als Anja dann auch noch unglückli-
cherweise eins auf die Nase bekam, 
musste sie vorerst aussetzen, doch 
vermutlich war ihr Siegeswille am 
größten und schon bald war sie wie-
der auf dem Feld anzutreffen (erst in 
der Kabine fiel ihr auf, wie schlimm 
ihre Nase tatsächlich aussah). 
Als es schließlich zur 60. Minute 
klingelte, war wohl jede froh, dass 
das Spiel vorbei war und die zwei 
Punkte von einem Sieg mit 18:16 
Toren aufs Coesfelder Punktekonto 
gebucht werden konnten. Nun ist die 
2te weiterhin auf dem 4ten Tabellen-

platz anzutreffen und im nächsten 
Spiel wollen sie gegen Preußen/Bor. 
Münster wieder alles geben!  
Übrigens zum Nordwaldespiel konn-
te folgende Spielbericht in der Presse 
gefunden werden: 
 
„Standhafter“ Schiedsrichter 
Die Handballerinnen des SC Nord-
walde haben bei der Reserve von 
DJK Coesfeld mit 24:27 (14:14) ver-
loren. Nicht von ungefähr, denn, wie 
Trainer Toni Bartling konstatierte, 
hat sich seine Mannschaft nach der 
Pause den Schneid abkaufen lassen. 
Die Partie wurde nach der Pause 
deutlich schneller und deutlich härter 
geführt als zu Beginn. Leidtragender 
mit. Sie zogen sich körperlich zurück,  

2. Damen: Bezirksliga 
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wie Bartling meinte: „Das lag aber 
auch mit am Schiedsrichter, der so 
gut wie nie seinen Standort veränder-
te. Als ich ihn dann mal darauf auf-
merksam gemacht habe, dass er das 
doch mal tun solle, habe ich gleich 
eine Zurechtweisung bekommen.“ 
Schritte, Kreis ab - das waren des 
Schiris Anweisungen, die vor allem 
den SC Nordwalde trafen, weil der 
Schiedsrichter die harten Attacken 

der Coesfelder Spielerinnen kaum 
sanktionierte. Nina Schmiemann be-
kams ganz dicke mit einer Augenver-
letzung. Sie musste ins Krankenhaus 
gebracht werden, gestern indes, so 
Bartling, ging es ihr aber schon wie-
der besser. 
Coesfeld lag die meiste Zeit nach der 
Pause vorn und setzte sich in der 50. 
Minute mit sechs Toren (26:20) ab. 
Damit war die Partie entschieden. 

2. Damen: Bezirksliga 

Bezirksliga-Handballdamen der DJK - Eintracht Coesfeld  in neuen Trikots! 

Ob es an den neuen Trikots lag oder nicht blieb offen, auf alle Fälle gab es für 
die 2. Damenmannschaft der DJK Coesfeld einen Sieg gegen den direkten Ta-
bellennachbarn Nordwalde. Zuvor hatten Esther Bücking, Mitspielerin 
und  Inhaberin der Praxis für Physiotherapie und Wohlbefinden, und Jörg Re-
ckers von der gleichnamigen Fahrschule aus Coesfeld dem Team mir neuen 
Trikots einen schönen Einstieg ins neue Jahr beschert. Nach dem Spiel freuten 
sich die Beteiligten über einen gelungenen Einstieg in diese Partnerschaft.   
Achtung Führerscheinanfänger: Für Handballabteilungsmitglieder gibt es in 
der Fahrschule Reckers Nachlässe. Erkundigt Euch in der Fahrschule Re-
ckers, Coesfeld - Clemensstraße 11, Telefon 017664981337 
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DJK/VBRS Coesfeld - SC 
Hörstel 

 
 
Großer Schritt in Richtung 
Klasseenerhalt? 
 
Mit unserer heutigen Begegnung ge-
gen den SC Hörstel haben wir schon  
im ersten Spiel der Rückrunde die 
ganz große Chance einen weiteren 
Schritt in Richtung Klassenerhalt zu 
schaffen. Zwar konnten wir aus unse-
ren letzten beiden Spielen nur einen 
Punkt ergattern, doch mit diesem er-
spielten 12 Punkt aus der Hinrunde 
sieht unsere Ausgangslage für die 
Rückrunde sehr gut aus. Mit dem ak-

tuell belegten 8. Platz in der Kreisliga  
konnten wir bisher sechs Teams hin-
ter uns lassen Darunter auch so arri-
vierte Mannschaften wie TV Dülmen 
und DJK GW Nottuln.  Beide Teams 
waren vor einigen Jahren noch Geg-
ner unserer Bezirksligahandballer der 
ersten. Zu jener Zeit spielten wir noch 
in der zweiten Kreisklasse. Heute also 
möchten wir unbedingt auch gegen 
Hörstel punkten. Im Hinspiel schei-
terten wir knapp am ersten sieg in der 
neuen Kreisklasse bei einer 27 : 29 
Niederlage. Damals war dieses verlo-
rene Spiel so unnötig wie ein Kropf 
und daher machen wir es heute ein-
fach besser. Ihr werdet es sehen kön-
nen. Unser letztes Heimspiel fand an 
einem Mittwoch statt. Da haten wir 

2. Herren: Kreisliga 
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2. Herren: Kreisliga 
das Team aus Recke zu Gast. Nach 
einer ausgeglichenen Partie stand es 
24:24. Wie der Gegner dieses Spiel 
gelesen hat könnt ihr jetzt lesen: 
 
Im ersten Spiel unter dem neuen Trai-
ner Ralf Trojandt gelang der Recker 
Herrenmannschaft ein Unentschieden. 
In der gesamten ersten Halbzeit liefen 
die Recker einem Rückstand hinter-
her. Coesfeld konnte sich einige Mal 
mit drei Toren absetzen, die Recker 
kämpften sich immer wieder ran und 
so gingen die Mannschaften mit ei-
nem 13:13 in die Halbzeit. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit ka-
men die Recker besser ins Spiel und 
konnten ihrerseits in Führung gehen. 

Es konnte sich aber auch in der zwei-
ten Halbzeit keine Mannschaft ent-
scheidend absetzen. Am Ende des 
Spiels vergaben die Recker zwei gute 
Chancen um den Sieg einzufahren. 
So kann man aus Recker Sicht eher 
von einem Punktverlust sprechen. 
 
Auch wenn Recke von einem Punkt-
verlust schreibt sollte doch kurz ge-
sagt werden, dass  dieses Unentschei-
den durchaus als gerecht zu bezeich-
nen war. Hätten wir unsere Chancen 
besser genutzt,  hätte Recke auch mit 
einer Niederlage zu später Stunde die 
lange Heimfahrt antreten können.  
Schön wäre heute ein tolle Unterstüt-
zung von euch Zuschauern. In diesem 
Sinne dann eure Zweite Herren.  

Kreisliga Herren 
Pl. Mannschaft Tore Punkte 

1 SuS Neuenkirchen 405:300 25:3 

2 SV Vorwärts Gronau 368:293 23:5 

3 VfL Eintr. Mettingen  393:293 21:5 

4 SC Arminia Ochtrup 369:345 17:11 

5 TuS Recke 409:378 16:12 

6 SpVg Ibbenbüren 3 310:295 15:11 

7 SuS Stadtlohn 436:457 14:14 

8 DJK/VBRS Coesfeld 2 343:372 12:14 

9 TV Dülmen 359:389 11:17 

10 SC Hörstel 377:433 10:18 

11 DJK GW Nottuln 301:316 9:19 

12 TV Jahn Rheine 2 401:427 9:19 

13 SG Gescher/Coesfeld 1 304:329 7:19 

14 TB Burgsteinfurt 2 286:434 3:25 
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Daniel Höing          15.01.2012  Bezirksliga 
Frauen   DJK Coesfeld       -   SC Nordwalde 
Axel Höltken         15.01.2012   Oberliga 
Frauen      DJK Coesfeld         -   VfB Holzhausen 

Julia Heuwer        15.01.2012  Bezirksliga 
Männer  DJK Coesfeld         -   TV Vreden   

Daniel Höing          21.01.2012  Bezirksliga 
Frauen   DJK Coesfeld        -   Vorwärts Wettringen 
3 
Steffi Gerdes         21.01.2012  Bezirksliga 
Männer  TV Borghorst        -  DJK Coesfeld 

Torsten Gerwers  22.01.2012    Oberliga 
Frauen       TV Schwitten        -   DJK Coesfeld  
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Markus Wesseler 04.02.2012 17:00  Oberliga Frauen               DJK Coesfeld -   Spvg. Steinhagen 
Charlotte Ebbing  04.02.2012 19:00  Bezirksliga Männer St. 3 DJK Coesfeld -   TB Burgsteinfurt 
Sergej Kudruk      05.02.2012 15:00  Bezirksliga Frauen St. 3   DJK Coesfeld2 - HSG Pr./Bor. MS 
 
Esther Bücking     11.02.2012 19:15  Bezirksliga Männer St. 3 TV Jahn Rheine - DJK Coesfeld 
Christian Plat        12.02.2012 17:00 Oberliga Frauen                SC DJK Everswinkel - DJK Coesfeld 
Mathias Dütting    12.02.2012 17:15  Bezirksliga Frauen St. 3   DJK Sparta Münster - DJK Coesfeld 2 

Unsere Juniorenspiele am WE 

Sa. 15:15 Uhr, Steinfurt Kreisliga w. B-Jgd. TB Burgsteinfurt 2 DJK/VBRS Coesfeld 

So. 10:15 Uhr, Halle I Kreisklasse m. C-Jgd. DJK/VBRS Coesfeld SC Arm. Ochtrup 2 

So. 11:00 Uhr, Gronau Kreisklasse w. E-Jgd. SV Vorwärts Gronau  DJK/VBRS Coesfeld 

So. 11:45 Uhr, Halle I Kreisklasse m. B-Jgd. DJK/VBRS Coesfeld TV Emsdetten 3 

So. 13:30 Uhr, Halle I Kreisliga w. A-Jgd. DJK/VBRS Coesfeld SpVg Ibbenbüren 

So. 14:00 Uhr, Ochtrup Kreisklasse m. D-Jgd. SC Arminia Ochtrup 2 DJK/VBRS Coesfeld 

So. 16:15 Uhr, Neuenki. Kreisliga m. A-Jgd. SuS Neuenkirchen DJK/VBRS Coesfeld 

Schwarz = Heimspiel Rot = Auswärtsspiel   

So. 17:00 Uhr, Halle I Kreisliga m. E-Jgd. DJK/VBRS Coesfeld SV Vorwärts Gronau  

    

    

Unsere Seniorenspiele am Wochenende  

So. 15:00 Uhr, Halle II Bezirksliga Damen DJK/VBRS Coesfeld 2 HSG Pr./Bor. Münster 

So. 15:00 Uhr, Halle I Oberliga Damen DJK/VBRS Coesfeld SpVg Steinhagen 

So. 18:00 Uhr, Halle I Bezirksliga Herren DJK/VBRS Coesfeld 1 TB Burgsteinfurt 

So. 15:15 Uhr, Halle I Kreisklasse Damen DJK/VBRS Coesfeld 3 SuS Neuenkirchen 2 

So. 17:00 Uhr, Hörstel 2. Kreisklasse Herren  SC Hörstel 2 DJK/VBRS Coesfeld 3 

Sa. 14:45 Uhr, Halle I Kreisliga Herren  DJK/VBRS Coesfeld 2 SC Hörstel  

Schwarz = Heimspiel 
Rot = Auswärtsspiel 
 
 Zeitnehmer für das heutige u. kommende Spielwochenende 
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Weihnachtfeierimpressionen 2011 
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• die Kreisauswahlmannschaft (weibl. Jg. 1999) des Handballkreises 
Steinfurt mit unseren Spielerinnen Lea-Sophie Schneider und Luisa 
Puthen im Kreisvergleichsturnier in Unna den zweiten Platz er-
reichten und dabei sechs Handballkreise hinter sich lassen konnten 
und das Endspiel sehrknapp mit 10:11 verloren haben  

 
• das Zeitnehmerteam (Christin Thiery und Clara Dartmann) beim 

letzten Spiel der männlichen A – Jugend schon nach zwei Minuten 
völlig überfordert war. So unterbrach der Schiedsrichter zu die-
sem Zeitpunkt die Begegnung, da die bis dahin gefallenen 2 Tore 
noch nicht auf der Anzeigentafel nachzulesen waren. Doch damit 
nicht genug. Nach einer guten viertel Stunde entschied der 
Schiedsrichter kurz nach einem Handyklingeln auf „Time Out“, lief 
eiligen Schrittes an den Zeitnehmertisch und unterwies die Zeit-
nehmer, darin,  dass das Telefonieren während des Zeitnehmer-
samtes nicht erlaubt sein.  

 
• die dritte Herren ihre verspätet Weihnachtsfeier an einem Sams-

tag im Brauhaus anging und deshalb folgender E-Mailaustausch zwi-
schen Stefan Böwing und Jens Schneider entstand:  

 Stefan: „Tipp: morgen im Brauhaus könnt ihr die "Energie€uros" von 
 den Stadtwerken Coesfeld einlösen--> immerhin 10%.“ 
 Antwort Jens: Hallo Stefan, super Idee mit den Energie€uros ! Du 
 soll test aber auch das Kleingedruckte lesen. Keine Einlösung am 

 Samstag.  

 Es schadet zwar den Augen, hilft aber hin und wieder weiter!    
 Gruß Jens 
 
• Anja Haverkämper es sich auch im frischen Jahr 2012 nicht hat 

nehmen lassen in das eine oder andere Fettnäpfchen zu treten. Es 
ging schon sehr zeitig los. Am Neujahrsmorgen, ca.01:12 Uhr, woll-
te sie wissen, wer wohl die besten Siegaussichten bei der „4 – 
Chancentournee“ habe.  

 

Wusstet ihr schon, dass ... 


